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Amtliche Bekanntmachungen

Zur Meistbietenden Verpachtung des der hiesigen Armen
kasse gehörigen in hiesiger Flur zwischen der Merseburger
Chaussee und der Thüringschen Eisenbahn belegeuen zur
Zeit an den Oekonom Kohnert Hierselbst verpachteten
Ackerplans von 6 95 sr 40 cM 27 Mrg 42,46
Qu Rth auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1388 bis da
hin 1884 unter den im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen ist ein Termin auf

Montag den SS März d I
Bormittags LG Uhr

aus der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt
wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S 1 März 1888
Der Magistrat

Die bis jetzt an den Gastwirth Schulze verpachtet ge
wesene zum Rittergut Freiimfelde gehörige in der Pla
uenaer Aue belegene Wiese von 11 Morgen 125 Qu R
soll anderweit auf die sechs Nutzungsjahre 1888 bis incl
1893 unter den im Termin bekannt zu machenden Beding

ungen am
Montag den IS März d Js

Vormittags Uhrim Gasthofe an der Elsterbrücke zu Ammendorf öffentlich
meistbietend verpachtet werden wozu Reflektanten eingela
den werden

Halle a S, den 1 März 1888
Der Magistrat

Der am 13 März 1886 hinter den am 12 August
1837 zu Rothenburg a S geborenen zuletzt hier aufhäl
tigen Handarbeiter Heinr Lampe wegen Hülfloslassung
seiner Familie erlassene und bereits wiederholt erneuerte
Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Hake a S den 27 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Der am 14 Juni 1881 hinter den am 30 September
1847 zu Delitzsch geborenen zuletzt hier aufhältigen Schlosser
und Kupferschmied Osear Julius Köppe wegen Hülf
loslassung seiner Familie erlassene und zuletzt am 27 April
1887 erneuerte Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 2 März 1888
Die Polizei Verwaltung

Der am 12 Dezember v Js hinter den am 9 April
1836 zu Niedergräfenhain geborenen zuletzt hier aufhäl
tigen Arbeiter Moritz Lohmann wegen Hülfloslassung
seiner Familie erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert

Halle a S, 1 März 1888
Die Polizei Verwaltung

Wegen Ausführung von Erdarbeiten wird die Wolfs
schlucht von der Beesener bis zur Liebenäuerstraße
vom 7 d Mts ab bis zur Fertigstellung der betr
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 5 März 1888
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der am 16 Dezember 1850 Hierselbst geborene Klempner

Theodor Weißmeyer hat seine Familie Hierselbst in
hülfloser Lage verlassen so daß dieselbe der Armenpflege
anheimgefallen ist während er sich in der Fremde um
hertreibt

Es wird hierdurch um gefällige Mittheilung des gegen
wärtigen Aufenthaltes des Genannten ersucht

Personal Beschreibung Größe 1,72Mtr ,Haar blond
Stirn frei Augenbrauen blond Augen blau nach innen ge
bogene Nase Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Ge
sichtsbildung voll Gesichtsfarbe blaß Gestalt schlank Sprache
Hamburger Dialekt bewndere Kennzeichen fehlen

Halle a S, den 29 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Auf Grund der betreffenden Bestimmung bringen wir
hierdurch zur Kenntniß unserer Gemeindeglieder daß die
für die Zeit vom 1 April 1886 1887 gelegten Kirchen
rechnungen nach Revision und Dechargetheilung von heute
ab auf 14 Tage in der Pfarre zur Einsichtnahme aus
gelegt sind

Halle a S am 3 März 1888
Der Gemeinde Kirchenrath von St Lanreutii

Redaktioneller Theil
Halle den 6 März 1888

Nach dem Leitartikel der Nordd Allg Ztg vom
5 ds Mts Härte der vom Reichstage in 2 Berathung
angenommene Antrag Hitze Lieber betr die Sonntags
ruhe wenig Aussicht von der Regierung angenommen
zu werden Die Beschränkung der Sonntagsarbeit würde
nur einen Lohnausfall uud Vermehrung der Ausgaben
für die Arbeiter zur Folge haben Es giebt schreibt
das genannte Blatt bisher nur zwei große Staaten
in welchen die Sonntagsruhe obligatorisch eingeführt ist
Die dort gemachten Erfahrungen laden aber sicherlich nicht
zur Nachahmung ein In der Echweiz blieben die be
treffenden Gesetzesbestimmungen unausgeführt In Oester
reich hat man sich mit der Zulassung von Ausnahmen zuhelsen
gesucht Die Zahl derselben ist aber so groß und sie
sind zum Theil so dehnbar daß wenn die Gewerbetreiben
den die ihnen dadurch eingeräumten Befugnisse in vollem
Umfange sich zu Nutze machen wollen in Oestrreich das
was nach Gesetz nur die Ausnahme bilden soll zur Re
gel wird Wer mit der Geschichte der socialen Beweg
ung vertraut sei könne darüber nicht im Zweifel fein daß
die Hauptforderung des vierten Standes stets auf Ver
mehrung der Arbeitsgelegenheit uud des Lohnes gegangen
ist Die obligatorische Sonntagsruhe aber mindere die
Arbeitsgelegenheit und den Arbeitslohn

In einer Beantwortung des gestrigen Artikels der
Nordd Allg Ztg bezüglich des von dem Lörracher

Boten abgedruckten Fastnachtsgedichtes verwahren sich
die Baseler Nachrichten dagegen daß das Machwerk als
öffentliche Bekundung der in der Schweiz gegenüber Deutsch
land herrschenden Gesinnung betrachtet werde Jenes Ge
dicht sei der Baseler Presse erst durch den Lörracher
Oberländer Boten bekannt geworden selbst die Baseler

Polizei habe das Gedicht erst auf diesem Wege kennen
gelernt Dies beweise genügend daß es nur in wenigen
Exemplaren verbreitet worden da ein Baseler Bürger fast
die ganze Auflage verbrannt habe Solange keine Klage
eingereicht könne die Staatsmacht nicht gegen den Drucker
vorschreiten ebensowenig könne der Bundesrath eine Unter
suchung einleiten so lange von auswärts kein Kläger auf
trete Was die freundnachtbarlichen Beziehungen der
Schweiz zu Deutschland betreffe so beruhten dieselben auf
Verhältnissen zu ernster und entscheidender Natur als
daß sie durch frivole Mittel jemals gestört werden könnten

Die Nordd Allg Ztg zitirt einen Berliner Brief
der Polit Correfp aus welchem sie folgenden Satz
durch gesperrte Schrift hervorhebt Es fei deshalb noch
einmal betont daß bis heute russischerseits kein auf den
Zusammentritt einer Konferenz bezüglicher Antrag vor
liegt und daß Deutschland selbstverständlich nicht die Ini
tiative zu einem derartigen Schritt ergreifen wird

Der gestern vom Bundesrath angenommene Entwurf
betreffend die Feststellung eines Nachtrags zum Reichs
haushalts Etat für das Etatsjahr 1888 89 ist bereits
dem Reichstage zugegangen Der Entwurf hat folgenden
Wortlaut

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutscher Kaiser König
don Preußen c verordnen im Namen des Reichs nach er
folgter Zustimmung des Bundesrathes und des Reichstags was
folgt

Z 1 In dem Reichshaushaltsetat für das Etatsiahr 1888j39
treten hinzu 1 im Etat der Verwaltung des Reichshreres unter
Kapitel 6 der einmaligen Ausgaben Bei Titel 28 Für die
Vervollständigung des deutschen Eisenbahnnetzes im Interesse
der Landesvertheidigung 18148 vvv Mk 2 unter Kapitel 23
der Einnahme Aus der Anleihe bei Titel 1 Zu einmaligen
Ausgaben der Verwaltung des Reichsheeres und zwar für
Rechnung der Gesammtheit aller Bundesstaaten 18143 MV
Mark

Z 2 Der Reichskanzler wird ermächtigt die nach Z 1 erfor
derlichen Geldmittel im Betrage von 13148 VW Mk im Wege
des Kredits flüssig zu machen und zu diesem Zwecke in dem
Nominalbetrage wie er zur Beschaffung jenes Betrages er
forderlich sein wird eine verzinsliche nach den Bestimmungen
des Gesetzes vom 19 Juni 1868 zu verwaltende Anleihe auf
zunehmen und Schatzanweisungen auszugeben

s 3 Die Bestimmungen in den ss 2 bis 6 des Gesetzes vom
27 Januar 1875 betreffend die Aufnahme einer Anleihe für
Zwecke der Marine nnd Telegraphenverwaltuug finden auch
aus die nach dem gegenwärtigen Gesetze auszugebenden Schatz
anweisungenZ mit der Maßgabe Anwendung daß Zinsscheine
auch für einen längeren Zeitraum als vier Jahre ausgegeben
werden dürfen Urkundlich 2c Gegeben c

Begründung Im Interesse der Landesvertheidigung hat
sich das Bedürfniß ergeben die Leistungsfähigkeit unseres Bahn
netzes durch die nachstehenden Ergänzungsanlagen zu verstärken
1 durch die Herstellung von zweiten Geleisen auf den Strecken
a Stargard i P Ruhnow l Posen Thorn 0 Schneide
mühl Bromberg Laskowitz 6 Laskowitz Jablonowo s Ma
rienburg Jllowo 2 durch Herstellung von Kreuzungsgeleisen
und Ergänzung der Betriebs und Ladeeinrichtungen auf ver
schiedenen Bahnhöfen

In der italienischen Depntirtenkammer gedachte der
Deputirte Sonnino Sidney der Krankheit des Kronprinzen
und erklärte die italienische Nation verfolge mit inniger
Theilnahme die von dem Kronprinzen dem Gäste Italiens
und dessen aufrichtigem Freunde mit solcher Ergebenheit
ertragenen Leiden Er sei überzeugt daß die Kammer
damit einverstanden sein werde dem Kronprinzen der Kron
prinzessin und den kaiserlichen Majestäten sowie dem gan
zen deutschen Reich im Namen der ganzen italienischen
Nation ihre innigste Theilnahme uud herzlichsten Wünsche
für die Wiedergenesung des Kronprinzen auszusprechen
Lebhafter Beifall Der Ministerpräsident Wispi schloß
sich den Ausführungen des Redners an und erklärte
Italien entbiete seinem erlauchten Gaste dem Freunde
seines Königs die besten Grüße und wünsche daß er seine
volle Gesundheit wieder erlange und dereinst das mächtige
deutsche Reich regieren möge Die Kammer spreche dem
erhabenen Kranken ihre innigste Sympathie und tiefe Er
gebenheit aus Lebhafte allseitige Zustimmung Der
Präsident der Kammer erklärte hierauf obwohl die Kam
mer einstimmig für den Antrag Sonnino zu fein scheine
müsse er doch darüber abstimmen lassen Die Kammer
nahm den Antrag einstimmig an

Die französische Depntirtenkammer berieth gestern das

Kriegsbudget La Ferronays frägt ob der Minister
dieses Jahr die ganze Altersklasse einzuberufen beabsich
tige und ob die Munizipalräthe für das gesammte Kon
tingent oder für den einzuberufenden Theil desselben für
die Ernährer der Familien Ausnahmen verlangen könnten
Der Kriegsminister Logerot bedauert keine bestimmte Ant
wort fo lange vorher geben zu können allem nichts hin
dere die Munizipalräthe sich mit ihren Nachforschungen
auf den ersten Theil der Einzuberufenden zü beschränken
Der Deputirte Keller wies auf den häufigen Wechsel im
Kriegsministerium und auf die nach und nach eingetretenen
Herabsetzungen des Kriegsbudgets hin wodurch die mili
tärische Stellung Frankreichs schwer beeinträchtigt würde
diese Reduktionen nöthigten zur Schwächung der Kompag
nien durch vorzeitige Beurlaubungen Es sei nothwendig
hier eine Besserung zu schaffen Der Kriegsminister er
widerte im Jahre 1887 wäre man allerdings aus ver
schiedenen Ursachen zu zahlreicheren Beurlaubungen genö
thigt gewesen im Jahre 1888 habe sich jedoch die Situa
tion gebessert und würden 19000 Mann welche im ver
gangenen Jahre zurückgestellt wurden dem Effektivstand
eingereiht werden können Es sei wünschenswerth die Kom
pagnien auf einen Effektivstand von 125 Mann zu bringen
jedoch seien hierzu noch verschiedene vorbereitende Maß
regeln namentlich eine Vermehrung der unteren Cadres
der Armee nothwendig Er werde demnächst Maßregeln
vorschlagen um zu dem Effektivstand von 125 Mann per
Kompagnie zu gelangen Die Generaldiskussjon wurde so
dann geschlossen

General Boulanger richtete aus Clermont Ferrand vom
3 d ein Schreiben an den Kriegsminister in welchem er
demselben anzeigt es seien in Bezug aus die in diesem
Monat stattfindenden Wahlen dringende Aufforderungen
an ihn ergangen Da es seine Stellung namentlich jetzt
mit sich bringe daß er sich ganz seinen militärischen Pflich
ten widme so bitte er den Kriegsminister entweder selbst
dies Schreiben zu veröffentlichen oder ihn zü ermächtigen
seinerseits ein Schreiben zu veröffentlichen in welchem er
seine Freunde ersuchen würde keine Wahlstimmen auf thu
abzugeben da er eine Wahl nicht annehmen könne

Suakim und Massauah die beiden in europäischer
Hand befindlichen afrikanischen Küstenplätze des Rothen
Meeres sind als in hohem Grade exponirte Vorposten
der Civilisation ständig von feindlichen Unternehmunger
bedroht In Suakim müssen die Engländer gegen einer
Handstreich seitens der aufständischen Arabey in Maffauak
die Italiener gegen den ungleich gefährlicheren Ansturn
der Kriegsmacht des Negus von Abessinien auf der Hui
fein Wie unsicher die Lage ist geht aus dem telegra
phisch signalisirten Ueberfall hervor den eine starke Ab
theilung aufrührerischer Derwische am Sonnabend gegen
Suakim in scene setzte und den abzuwehren nicht nm
die von englischen Offizieren befehligte egyptische Gsrnifm
sondern auch die im Hasen liegenden englischen Kanonen
boote herangezogen werden mußten Die für Kriegs
Unternehmungen europäischer Truppen so sehr ungünstig
heiße Jahreszeit steht unmittelbar vor der Thür und u
demselben Maße wie sie der Feldtüchtigkeit des Europäer
Eintrag thut wirkt sie auf den Unternehmungsgeist de
eingeborenen Völker belebend ein Gleich dem Gefecht voi
Suakim legen die aus Massauah eingelangten Nachrichtei
die Möglichkeit nahe daß auch von dort Linnen Kurze
interessante militärische Ereignisse zu vermelden sein dürfte
Es sind starke abessinifche Heerhaufen unweit der italie
nifchen Stellungen aufgetaucht uud bie Wpositionen de



Negus lassen sich ganz so an als wäre seinerseits ehe
baldigst ein offensives Vorgehen zu erwarten

f Der Reichstag setzte gestern die zweite Berathung des An
trags Am p ach betr Aufhebung des Identitätsnachweises bei
der Getreideausfuhr kort Die Abgg v Kardorff und von
Mirb ach beantragten für den Fall der Ablehnung Aufhebung
der der Mühlenindustrte bezüglich des Identitätsnachweises ge
währten Begünstigung Abg v Wedell Malchow hatte den
Antrag gestellt und befürwortete ihn bei der Ausfuhr statt der
Übertragbaren Einfuhrvollmachten eine baare Zollvergütung
von 90 Prozent zu gewähren Abg Wo er mann trat für den
Antrag Ampach ein der eine nothwendige Folge der Erhöhung der
Getreidezölle fei Die Maßregel sei keineswegs eine einseitige
Begünstigung des Großhandels entspreche vielmehr einem ge
meinsamen Interesse des Handels der Landwirthschaft und der
Rhederei die letztere bedürfe ganz besonders einer Belebung
und habe durch den Rückgang des Getreideverkehrs aufs schwerste
gelitten Der Redner suchte auch die Behauptung zu wider
legen daß der Süden und Westen Deutschlands durch die Maß
regel Nachtheile erleiden würde Eine starke Börsenspekulation
mit den Berechtigungsscheinen befürchtete Herr Woermann
nicht Die Maßregel sei ein Akt ausgleichender Gerechtigkeit
Der klerikale Abg v Pfetten erklärte sich gegen die Maßre
gel die eine entschiedene Schädigung der süddeutschen Land
wirthschaft eine Beförderung der russischen Konkurrenz in sich
schließe Für den Antrag Ampach traten ferner die Abgg
Brömel v Putkamer Plauth Gebhard Rickert ein Gegen
denselben sprachen die Abgg Singer Richter v Hüne Von
Interesse war dabei die Polemik zwischen den beiden deutsch
freisinnigen Führern Inzwischen war eine vom Abg v Ben

igsen im Verein mit Mitgliedern der konservativen Fraktionen
beantragte motivirte Tagesordnung eingebracht worden wonach
die Angelegenheit vorläufig abgesetzt und der Regierung die
weitere Verfolgung derselben auf Grund neuer Erhebungen
anheimgegeben wurde Der noch nicht hinlänglich geklärte
Stand der Frage kam darin zum Ausdruck Das Bekannt
werden der Tagesordnung hatte die Debatte von Anfang an
gelähmt Der Antrag v Bennigsen wurde alsdann in nament
licher Abstimmung mit 173 gegen 10t Stimmen angenommen
Morgen Internationale Verträge Rechtsverhältnisse in den
Schutzgebieten n a

Telegraphische Nachrichten
Greifenberg 5 März Das amtliche Resultat der Reichs

tagsersatzwahl im siebenten Wahlkreise des Wahlbezirks Stettin
erglebt Im Ganzen wurden abgegeben 10972 Stimmen davon
entfallen 5597 Stimmen auf den Stadtsyndikus von Stettin
Dr Kohlt Deutsch Freis und 5375 Stimmen auf den Major

D v Köller zu Hoff Deutsch Kons Der Erstere ist mit
hin gewählt

Bromberg 5 März Der durch den orkanartigen Schnee
sturm am Sonnabend unterbrochene Verkehr auf den Haupt
linien der Eisenbahndirektion Bromberg ist mit Ausnahme der
Strecke StolP Danzig welche voraussichtlich heute frei wird
wieder hergestellt

Bromberg 5 März Die Bahnstrecke Bromberg bis Dir
schnu ist wieder frei

Chemnitz 5 März Auf der Strecke Chemnitz Borna Leip
zig fehlen in Folge von Schneeverwehungen seit gestern Abend
alle Züge von und nach Leipzig

Altona 5 März Betrieb auf Strecke Kyritz Meyenburg
des diesseitigen Eisenbahn Direktious Bezirks in Folge großer

Schneeverwehungen voraussichtlich auf mehrere Tage un
möglich

Dresden 5 März Der König und die Königin sind heute
früh zum Besuch des Prinzregenten nach München abgereist
woselbst die Ankunft heute Abend 3 Uhr erfolgt Die Kö
nigin wird sich von München aus zu einem dreiwöchigen Auf
enthalte nach Riva am Gardasee begeben der König kehrt vor
aussichtlich nächsten Freitag hierher zurück

Dresden 5 März Durch ein den Ständen zugegangenes
Dekret ist der Landtagsschluß auf den 23 März festgesetzt

München 5 März Die Abgeordnetenkammer hat heute
den Gesetzentwurf betreffend die Ausführung von Eisenbahn
Erweiterungs und Neubauten mit einem Betrage von 6
Millionen nach den Ausschußanträgen einstimmig genehmigt

Wien 5 März Der Politischen Korrespondenz wird
aus Belgrad über die Wahlen zur Sknpfchtina ge meldet daß
auf die Radikalen 130 auf die Liberalen 12 und auf Kandidaten
die keiner Parteistelluna angehören 7 Mandate gefallen seien
Ausständig seien noch sechs Wahlen

Wien 5 März Der Neuen Freien Presse zufolge
ernannte der Kaiser den Prinzen von Wales zum Oberstiuhaber
des zwölften Husaren Regiments

Bukarest 5 März Dem Vernehmen nach hat der Senats
präsident Ghika die Bildung des Kabinets übernommen und
Bratiano um Mitwirkung ersucht der dieselbe zusagte

Bukarest 5 März Telegramm der Agenee Havas
Dem Vernehmen nach würde Ghika mit dem früheren Gesand
ten in Wien Carp ein neues Kabinet bilden in welchem letzte
rer voraussichtlich das Portefeuille des Aeußeren übernehmen
dürfte falls Sturdza dasselbe ablehnen sollte

London 5 März Der Herzog von Rutland ist gestern in
Belvoir Castle gestorben Den Herzogstitel erbt Lord John
Manners Kanzler des Herzogtums Lancester und Kabinets
mitglied Hierdurch wird eine Neuwahl für Ost Leieestershire
erforderlich

Cape Town 5 März Nach soeben aus Walsischbay ein
gelaufener Nachricht ist die Engros Schlächterei und Central
Faktorei der Deutich West Afrikanischen Compagnie in Sand
wichhafen zwei Meilensüdlich von Walsifchbay aufgeschlagen und
wird die Schlächterei in kürzester Frist in Betrieb gesetzt

Bnenos Ayres 4 März Während des Monats Februar
er sind hier 53 Dampfer mit 12 000 Einwanderern eingetroffen
Die Zolleinnahmen betrugen während desselben Monats 2764000
Pews für Buenos Ayres und 353900 Pesos für Rofario

New Nork 5 März Gestern fand hier ein Meeting von
Maschinisten aller in New Aork mündenden Eisenbahnen statt
Es wurde beschlossen die Sinkenden der Chicago Bnrlingtön
Quiney Eisenbahn zu nute stützen auch wenn der Eisenbahn
verkehr im ganzen Lande darunter leiden sollte

Tages Chronik
Der Kaiser leidet wie verlautet an einem leichten

Erkältungszustande wodurch der Monarch voraussichtlich
genöthigt sein wird auf einige Tage das Zimmer zu
hüten Gestern Vormittag nahm der Kaiser einige Vor
träge entgegen und arbeitete Nachmittags einige Zeit mit
dem Chef des Civil Kabinets Aus bester Quelle ver
lautet daß der leider eingetretene Erkältungszustand zu
Besorgnissen keinen Anlaß giebt

Wie ein aus Hofkreisen stets gut unterrichteter Be
richterstatter meldet ist der Kaiser leider wieder von

seinem alten Nierenleiden befallen worden und zwar
mit einer Heftigkeit welche den Monarchen nöthigt das
Bett zu hüten In letzter Zeit ist bedauerlicher Weise
auch die Nachtruhe des greisen Monarchen keine ungestörte
gewesen die bange Sorge um das schwere Geschick seines
einzigen Sohnes raubt dem hohen Herrn vielfach den
Schlaf und entringt seiner Brust so schmerzliche Seufzer
daß die wachthabenden Kammerdiener aufgeschreckt das
Schlafzimmer des Kaisers betreten und diesen dann aus
recht sitzend im Bette finden in dem ihm der Gedanke an
den Patienten in San Nemo keine Ruhe läßt Die
letzte Nacht soll der Kaiser den Umständen nach recht gut
verbracht haben

Wir lesen in der Voss Ztg Schmerzgebeugt kat der
alte Kaiser in letzter Zeit die Nächte vielfach ruhelos Hings
bracht Die Nachrichten aus San Remo welche der Hokmar
schall Graf Radolinsky übersendet gehen chifsrirt an be Gene
ral und Leibarzt Dr Leuthold ein welcher sie dem Kaiser
stets in schonendster Weise mittheilt Theils nimmt sie der
Kaiser schweigend auf theils knüpft er an sie ein Gespräch mit
dem Arzte an An maßgebendster Stelle ist betont worden

daß da sich das Leiden noch Monate lang hinziehen könne
der Kronprinz vorläufig in dem warmen Klima bleiben solle
Die Absicht des Kaisers resp der Kaiserin ihren Sohn m Sa
ReMo zu besuchen hat thatsächlich bestanden ist aber von den
Aerzten als unausführbar erklärt und deshalb fallen gelassen
worden Die königliche Standarte auf dem Palais bleibt bis
zu Ende der Hoftrauer um den Prinzen Ludwig Wilhelm von
Baden auf Halbmast wehen Obwohl das Trauer Reglement
für den Preußischen Hof für einen nichtpreußischen Prinzen aus
königlichem Hause nur eine Hoftrauer anf 8 Tage vorschreibt
so hat der Kaiser dieselbe weil der Verstorbene sein ganz be
sonderer Liebling war ans 14 Tage bestimmt

Ueberdas Besin den des Kronprinzen ver
öffentlicht der Neichsanzeiger heute folgendes amtliches
Bulletin

San Remo 5 März 10 Uhr 10 Minuten VorMittags
Se Kaiserliche und Königliche Hoheit der Kronprinz verbrach
eine gute Nacht Das Allgemeinbefinden ist befriedigend der
Appetit gut der Husten und Auswurf geringer

Mackenzie Schröder Krame Hovell
von Bergmann Bramann

Nach einem uns zugegangenen Telegramm von Montag
Mittag verbrachte der Kronprinz eine ziemlich gute Nacht
Husten und Auswurf waren etwas geringer Der Nat
Ztg wird noch berichtet Der Kronprinz ist heute gut
gelaunt aufgestanden die Kräfte nehmen allmählich zu
Der Kronprinz erschien vormittags auf dem Balkon Eine
Meldung des Berl Tgbl bezeichnet den allgemeinen
Zustand des Kronprinzen als unverändert

Das Kopenhagener Blatt Politiken hatte eine Mittheilung
über das Aussehen des Kronprinzen gebracht welche wir dex
Nordd Allg Ztg entnommen hatten Es stand in derselbe
daß der Kronprinz wie ein abgezehrter Mann aussehe 5ew
Bart sei ganz weiß die oberen Borderzähne seien ausgezogen
worden damit die Aerzte beim Untersuchen des Kehlkopfes
einen bequemeren Einblick hätten das Körpergewicht iei nur
noch sehr gering e Zu dieser Angelegenheit wird der Magd
Ztg von ihrem Korrespondenten gemeldet Die Angaben übe

56Z Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Ich habe mich indeß nicht zur Hergabe einer bestimm
ten und nun gar so hohen Summe verpflichtet entgeg
nen Weldingen unwillig Es war allerdings ein Fehler
daß ich mich nicht vorher genauer insormirte Das Geld
an dritter Stelle zu beschaffen ist mir unmöglich dieZu
muthung von Ihrer Seite mindestens unbillig zu nennen
ha Sie keinerlei Garantien für Rückerstattung der Schuld

leisten können

Wer sagt Ihren das rief Selden jetzt aller Selbst
beherrschung baar Seine Augen funkelten in unheimlichem

Glänze die Stirnadern schwollen an die blutrothen
Flecken erschienen auf den grünlich fahlen Wangen Ernst
bemerkte das mit Erschrecken und der Warnung des Arztes
gedenkend ließ er den Kranken nicht weiter sprechen sondern
legte die Hand beschwichtigend auf dessen Arm

Ich bitte Sie bester Selden nur keine Erregung
Es schadet Ihnen Lassen Sie uns doch in Ruhe über
die Angelegenheit sprechen ich werde ja thun was ich
kann Alles was ich besitze steht zu Ihrer Verfügung
und wenn es nicht ausreicht läßt sich vielleicht aus die
eine oder andere Weise Rath schaffen Nur thun Sie
mir den Gefallen und schonen Sie sich auch höre ich
Melitta kommen Sie darf natürlich von nichts wissen

Selden schüttelte Ernsts Hand mit verächtlicher Be
wegung von seinem Arm und murmelte ein häßliches
Wort zwischen den Zähnen das wie Heuchler klang
Eben kam Melitta ahnungslos herbei sie begrüßte
herzlich Ernst und sagte auf seine Frage nach Carlas
Befinden

Sie schläft jetzt das beruhigt mich Das Kind hatte
so starkes Fieber schon die Nacht und heute den ganzen
Bormittag

Möchtest Du nicht lieber zum Arzt senden mahnte
Ernst besorgt

Ehe die junge Frau jedoch antworten konnte fuhr
Selden gereizt dazwischen

Ach was die Kleine hat sich in der Hitze ein
wenig übernommen das ist alles Wenn meine liebens
würdige Gattin dem kranken Manne nur ein Zehntel der
zärtlichen Sorgfalt widmen wollte durch die sie Carla
verzieht so wäre das jedenfalls sehr wünschenswerth Mir
ist in diesem Augenblick der Arzt nöthiger doch denkt
niemand daran ihn für mich herbeizurufen

Melitta wandte sich hastig zu ihm
Mein Gott Carlos Dir ist schlecht und wie

siehst Du auch aus Darf ich Dir etwas reichen
Deine Arznei sie stog schon davon um m der näch
sten Minute mit Arzneiglas und Löffel wiederzukehren
Selden wehrte sie ab Seine Brust hob und senkte sich
stürmisch die Augen erhielten einen merkwürdig starren

gläsernen Ausdruck Den Arzt murmelte er nur
schnell den Arzt

Melitta war außer sich vor Schreck und Angst
Ernst um Gotteswillen was ist das mit Carlos

Eile ins Haus und sende das Mädchen schleunigst zum
Arzt aber nein dann ist Carla allein vielleicht
rufst Du selber ihn herbei aber schnell ich beschwöre
Dich nur schnell

Weldingen zögerte noch
Ich kann Dich hier nicht allein lassen Melitta

So gehe ich selbst rief sie in höchster Angst und
ehe Ernst es hindern konnte war sie an ihm vorbei zum
Garten hinausgestürzt und eilte ohne Hut und Tuch die
Dorfstraße hinauf Er wollte ihr nach warf vorher einen
angstvollen Blick auf den Kranken kehrte aber sofort
todtenbleich geworden zu diesem zurück Auf Seldens
Lippen glänzten zwei schwere Blutstropfen ein krampf
haftes Röcheln drängte sich aus seiner Brust und gleich
darauf quoll ein dunkler Blutstrom aus dem verzerrten
Munde und ergoß sich über Hemd und Decke des Kranken
und rieselte hernieder auf die Blumen zu seinen Füßen
Weldingen drückte in rathloser Bestürzung ein Tuch auf
Seldens Mund um das Blut zu hemmen und stützte
ihn dabei mit einer letzten Kraftanstrengung ward er
zurückgestoßen ein haßerfüllter Blick ans brechenden Augen
traf ihn dann sank das Haupt des Kranken schwer zu
rück die bleichen Hände zuckten konvulsivisch aus der Decke

eine Minute später und Weldingen stand vor einer
Leiche

Allmächtiger Gott ich bin unschuldig an diesem
Ausgang stöhnte er die Hände vor s Gesicht schlagend

Wer hätte ein so furchtbar schnelles Ende erwartet
und Melitta wie wird sie es tragen Dennoch
welch ein Glück daß ich sie nicht allein mit dem Ster
benden ließ es hätte sie getödtet Schon der Anblick
dieser blutüberströmten Leiche ist schauerlich Melitta
darf sie um keinen Preis so sehen Und er eilte ins
Haus um die Dienerin herbeizurufen benachrichtigte in
Hast die Wirthsleute vom Vorgefallenen und ergriff dann
eine große Decke um zur Leiche zurückzukehren und sie
damit zu umhüllen dann ging er schwankenden Schrittes
die Straße hinab Melitta zu suchen

Nach wenigen Minuten schon sah er sie mit dem Arzt
daherkommen Sie hatte sich auf den Arm desselben ge
stützt und schien sich nur mit Mühe fortzuschleppen als
sie jedoch Ernst erblickte schrie sie auf und eilte stürmisch
ihm entgegen

Du hast Carlos allein gelassen ihm ist besser
nicht Aber mein Gott wie siehst Du aus Ernst

Carlos schrie sie plötzlich laut gellend hinaus und
schwankte wie eine Trunkene Weldingen fing sie anf
und machte dinn dem Arzt ein Zeichen der ihn sofort
verstand

Gnädige Frau sagte er Sie sind einer Ohnmacht

nahe meine Wohnung ist näher als dis Ihre Der
Herr Legationssekretär wird Sie dorthin führen daß
ich für Ihren Herrn Gemahl der einen seiner alten unge
fährlichen Anfälle gehabt haben wird gewissenhaft Sorge
tragen werde wissen Sie Damit eilte er schon davon
Ernst aber führte die willenlose gebrochene Frau nach
dem Hause des Arztes dessen Gattin die halb Ohnmäch
tige auf ein Sopha bettete und sich mit Essenzen um sie
mühte Als Melitta wieder zu sich kam gab Weldingen
der Doktorin schweigend einen Wink diese zog sich
zurück und die beiden waren allein

Ernst erinnerte sich später bis in sein doheS Alter
dieser Stunde Sie war die schwerste seines Lebens
Wie er es möglich gemacht der Aermsten die Wahrheit
klar zu machen ohne offen zu sagen Dein Carlos ist
todt wußte er selber nicht jedenfalls kam eine
Minute in der sie es begriff und ihn ohne ein Wort
ohne eine Thräne stumm und starr mit medusenhastem
Antlitz anstarrte wo er ihr zu Füßen lag und sie mit
den tausend Schmeichelworten eines zärtlichen Bruders
beschwor sich zu fassen an ihr Kind an Carla zu denken
die jetzt nur noch eine Mutter habe dieser Klang löste
endlich ihren versteinernden Schmerz und weckte Thränen
milde tröstende Thränen Und Ernst hielt sie umschlungen
und weinte mit dem armen jungen Weibe das in dieser
Stunde seinen Gott verloren hatte dem es sein ganzes
Leben geopfert

So vergingen Stunden Endlich raffte sich Melitta
auf Nicht wahr Ernst sagte sie sanft und willenlos
wie ein Kind jetzt darf ich zu ihm Ich verspreche Dir
ganz ruhig ganz gesaßt zu sein Führe mich hm
Es verlangt mich auch nach meinem Kinde

Es war inzwischen Abend geworden der erste Abend
in S an dem Melitta nicht spielte Als sie hinaus
traten erinnerte sie sich dessen

Ernst die angekündigte Vorstellung ich kann
doch nicht sagte sie ängstlich

Sei ruhig Theure es ist Alles besorgt Ich ließ
den Regisseur benachrichtigen die Vorstellung ist rechtzeitig
abgesagt worden

Sie blickte dankend zu ihm auf dann setzten sie den
Weg fort Seldens Tod war inzwischen bekannt gewor
den man traf viele bewundernde Freunde Melittas m
der Straße welche zum Trauerhause führte ehrerbietig
wich man jedoch den Beiden aus ohne auch nur durch
einen Gruß zu belästigen Theilnahmsvolle Blicke folgten
der gebrochen dahinschwankenden Frau

Der Arzt kam ihnen vor dem Sterbehause entgegen
und drückte stumm Melittas Hand

Mögen Sie es nun wissen verehrte Frau sagte er
dann daß ich diesen Ausgang lange voraussah Es
konnte nicht anders kommen Wir haben Gott zu sanken
daß er ihn so schnell und schmerzlos hinwegnahm

Fortsetzxng folgt



Haare und Zähne sind erfunden Das Gewicht ist nicht zu
ermittel Das Aussehen aber ist wovon ich mich eben wieder
persönlich überzeugt habe zwar etwas angegriffen aber sonst
säst unverändert

Die Königin von England wird am 23 März auf mehr
stündigen Besuch in San Remo eintreffen Der Prinz von
Wales wird am Montag in London zurückerwartet

Prinz Wilhelm hat San Remo bereits verlassen
Es ist dies etwas früher als erwartet war und man
zlaubt daher daß die frühere Abreise wegen der Unpäß
lichkeit des Kaisers erfolgt sei Prinz Wilhelm wird
Mittwoch früh mit seiner Begleitung in Berlin zurücker
wartet Die Köln Ztg bezeichnet den Prof Gneist
ls dm Mentor des Prinzen Wilhelm in allen An

gelegenheiten der inneren Politik und der Verwaltung
Derselbe soll bei dem Prinzen Wilhelm dieselbe Stellung
bekleide wie früher der jetzige Justizminister Dr Fried
berg Seim Kronprinzen Auch die Nat Ztg ver
nimmt daß Prof Gneist für die staatsrechtlichen Vor
träge beim Prinzen Wilhelm ernannt sei Reg Rath von
Branden st ein in Magdeburg ist zu einer Cabinetsstelle
beim Prinzen ernannt und ein General ihm für die mili
tärischen Vorträge beigegeben

Nach einer der Voss Ztg zugehenden Depesche aus
Petersburg geht Prinz Hohen lohe der Besserung ent
gegen

Zum Armee Bischof ist der Post zufolge der
Propst von St Hedwig in Berlin fürstbischöflicher Dele
gat Aßmann nunmehr endgiltig ernannt worden Be
kanntlich ist die Stelle feit dem Kulturkampfe nicht mehr
besetzt gewesen

Der Reichs und Staats Anzeiger veröffentlicht das
Gesetz betr die Unterstützung von Familien in den Dienst
eingetretener Mannschaften vom 28 Februar 1888

Stuttgart 5 März Dank schreiben Anläßlich
seines morgigen Geburtsfestes richtete der König ein
Schreiben au den Ministerpräsidenten von Mittnacht in
welchem er seinen gerührten Dank allen denen ausspricht
welche während seiner Krankheit Beweise treuer Anhäng
lichkeit gegeben haben der König entsendet der fernen
theuren Heimath und seinem geliebten Volke seinen landes
väterlichen Gruß und spricht die Hoffnung aus bald
wieder zurückkehren zu dürfen

Gestern Nachmittag fand im Kaiserhof das Festmahl statt
durch welches die nationalliberale Partei wegen des nahen
Reichstagsschlusses eine Vorfeier des am 11 ds Mts bevor
stehenden 8V Geburtstages des Staatsministers a D v Ber
nuth beging Außer zahlreichen Mitgliedern der nationallibe
ralen Fraction des Reichstags und Abgeordnetenhauses nahmen
der Justizminister Dr Rriedberg Staatsminister a D Camp
Hausen Fürsten Hatzfeldt Carolath die Proiessoren Sybel
Beieler Dernburg die Geh Räthe Dr Meyer vom Neichs
justizamt Dr Wehrenpfennig ferner eine Deputation aus dem
Wahlkreise Halberstadt den der Jubilar seil 21 Jahren vertritt
unter Führung des Oberstabsarzt Dr Spiering daran Theil
Herr v Benrngsen brachte den ersten Trinkspruch auf den Kai
er aus er gedachte der Krankheit des Kronprinzen und feierte

den Monarchen der ungebeugt von schwerem Leid im höchsten
Alter der Nation a s Muster durch nichts zu erschütternder
Pflichterfüllung voranleuchtet der Wahrer des Friedens für
den Welttheil Herr von Benda redete den Jubilar an
der an jeder Stelle im richterlichen Amte in der Regierung
in der Volksvertretung mit gleicher Gewissenhaftigkeit gewirkt
habe

In Wiesbaden wohin er sich vor einigen Jahren nach
Riederleguug seiner Advoeatur zurückgezogen hatte ist heute
im Alter von 79 Jahren der Justizralh Holth off einer der
gewandtesten und beredtesten Vertheidiger Berlins gestorben
Der Verblichene war mit Ferdinand Lassale eng befreundet
und spielte auch in dem Drama welches mit dem tragischen
Ende des sozialistischen Agitators seinen Abschluß finden sollte
feine Rolle Sein Sohn Curt vermählte sich mit einer reichen
Holdame der verstorbenen Kaiserin von Rußland und wurde
aus diesem Anlaß unter dem Namen Holihoff von Faßmann
in den Adelstand erhoben Die bekannte Opernfäugeriu v Faß
maun war bekanntlich die Frau des Verstorbenen

Gnadengeschenk des Kaisers Ein in Pleß wohn
haftes junges Mädchen welches einen Betrag von 40 M zur
Post tragen wollte hatte denselben bei chrem Gange ans dem
Muff verloren und sich da der Verlust ein für ihre Verhält
nisse sehr schmerzlicher war in ihrer Bedränguiß ohne vor
herige weitere Mittheilung an Andere mit einem Jmmediatge
fuch an den Kaiser gewendet Da die befohlenen amtlichen
Ermittelungen die volle Glaubwürdigkeit der von der Bitt
stellerin angesührten Thatsachen und ihre Bedürftigkeit ergaben
so hat der Kaiser ein Gnadengeschenk von 40 Mk bewilligt

Der siebente ordentliche Adelstag welcher am 2S
Februar d I zu Berlin unter dem Vorsitz v d Schulenburg
Beetzendorf abgehalten wurde beschloß wie wir nachträglich
dem Adelsblatt entnehmen nachfolgende Adresse Dnrch
lauchiigster Kronprinz Gnädigster Kronprinz und Herr Euer
kaiserlichen und königlichen Hoheit nahen die heute zum sieben
ten Adeistage versammelten Mitglieder der deutschen Adelsge
nossenschaft in tiefster Unterthänigkeit ihre heißen Wünsche für
Allerhöctstdero baldige Genesung und Heimkehr in das Vater
land darzubringen Gott wird die Gebete eines treuen Volkes
erhören und so heldenhaft getragenes Leid herrlich hinausfüb
ren In tiefster Unterthänigkeit ersterben wir Euer kaiser
lichen und königlichen Hoheit treu gehorsamste Folgen Unter
schriften

Die polnische Rettungsbank ist in der Auflösung be
griffen Der Aufsichtsrath hatte beantragt die Generalver
sammlung möge die Auflösung der Bank und die Zurückzahl
ung der Antheile beschließen die Generalversammlung nahm
jedoch diesen Anlrag nicht an in der Ueberzeugung daß ein
derartiges Ende gar zu niederdrückend an die öffentliche
Meinung einwirken werde Der Dziennik Lwowski meint es
blieben nur zwei Wege offen entweder wie der Aufsichtsrath
vorgeschlagen den Verein aufzulösen und die eingezahlten Kapi
talien zurückzuzahlen oder das Anlagekapital bedeutend herab
zusetzen und die Thätigkeit der Bank wenn auch mit dem ge
ringsten Nutzen zu beginnen um nur den Glauben an die
Möglichkeit der Hülfe und Rettung zu heben

Das in Neiße zu Ehren des Dichters Joseph Freiherrn
v Eich end orff errichtete Denkmal wird am l0 März d I
als dem 100 Geburistage des Dichters Nachmittags 3 Uhr
auf dem Eichendorff P atz feierlich enthüllt und der Stadtge
meinde übergeben werden

In Wrlhelmshaven wurde ein Unteroffizier bei
Uebungen mit Exercier Patronen durch eine durch ein Ver
sehe in der Patrontasche eines Soldaten verbliebene
scharfe Patrone todt niedergestreckt

Der deutsche Bauernbund hielt seine diesjährige
Generalversammlung am Sonnabend im Buggenhageuschen
Etahlissement in Berlin unter Vorsitz des Herrn Ferdinand
Knauer ab Wie wir dem Bericht der Nat Ztg entnehmen
zählt der Bund zur Zeit 8612 Mitglieder gegen 5798 des Vor
jahres Die Provinz Brandenburg stellt davon allein 6138
Mitglieder Den geschäftlichen Verhandlungen schloß sich ein
Vortrag des Landtags Abgeordneten Schreiner über die Gesinde
und Arbeiterfrage an Ein Antrag seitens des Bundes einen
Arbeitsnachweis für ländliches Gesinde und Arbeiter zu grün
den soll auf die Tagesordnung der nächsten Versammlung
gestellt werden Vom Vorsitzenden wurde der Versammlung
empföhlen sich zunächst streng nach der Gesinde Ordnung von
18l0 zu richten Zum Schluß referirte der Vorsitzende über
die allgemeine Lage der Landwirthschaft besonders in Bezug
auf die Kornzölle

Ein Schiffsunglück Der in Mersey von Süd
Amerika angekommene Dampfer Clan Mackay hatte den
Kapitän und sieben Matrosen des großen liverpooler Schiffes
Galgate an Bord welches auf offener See verbrannt

ist Die Geretteten müßen unter großen Entbehrungen
6 700 Meilen in offenen Booten zurücklegen ehe sie von
einem Schiff aufgenommen wurden Der Galgate war
aus der Fahrt von Calcutta nach Newyork begriffen und
hatte eine Ladung von Jute Leinsamen und Salpeter
Am 15 Februar bemerkte der Kapitän als das Schiff
sich etwa 500 Meilen von St Helena befand Rauch aus
dem Laderaum dringen Alle Anstrengungen das Feuer
zu löschen blieben fruchtlos und 1 /z Stunden nach dem
Ausbruch mußte die Besatzung sich in den Booten retten
Die Leute konnten wenig Nahrungsmittel mitnehmen und
blieben volle 24 Stunden in den drei Booten neben dem
brennenden Schiffe Es wehte eine starke Brise als die
Schiffbrüchigen in die offene See hinausruderten Aw
vierten Tage wurden sie von dem schweren Schiffe Sol
vinna aufgenommen welches sie in Pernombuco landete

Ein blutiges Ehedrama hat sich in Brüssel in der
Nacht zum 28 Februar auf dem Boulevard Anspach abgespielt
Die Frau eines gewissen Mühet ersten Kassirers in dem größ
ten Modewaaren Geschäfte Brüssels hatte von Eifersucht und
Rachegeist getrieben ihrem Manne vier Stunden lang auf
offener Straße aufgelauert Als dieser kurz nach 3 Uhr nach
dem er vorher seine Maitresse entlassen aus einem Wirthshause
heraustrat gab es einen heftigen Wortwechsel zwischen den
entzweiten Ehegatten der damit endete daß die wüthende Frau
einen Revolverschuß auf ihren Mann abfeuerte durch den die
ser lebensgefährlich am Kopfe verwandet wurde Das jämmer
liche Geschrei des Verwundeten rief die Polizei herbei welche
die Frau weinend auf ihrem Opfer liegend fand und reuevoll
rufen hörte Mein Gott ich habe ihn umgebracht Sie
wurde verhaftet

Geschworenen Streik Aus Greifswald wird der Freif
Ztg geschrieben Auf eine Beschwerde der Geschworenen hatte
der Justizminister telegraphisch verfügt die ungewöhnlich lauge
Periode abzukürzen Die Verfügung wurde indessen auf Vor
stellung des Präsidenten des Gerichtshofes wieder zurückgenom
men Einer der Geschworenen ein Stralsunder Schiffsbau
meister sandte vor einigen Tagen ein Kränkheitsattest ein das
jedoch als ungenügend abgelehnt wurde Trotzdem erschien der
Herr nicht und wurde am ersten Tage zu 190 Mark Geldbuße
verurtheilt Am zweiten Tage war er gleichfalls nicht gekom
men und der Staatsanwalt stellte den Antrag auf 300 Mark
Strafe Der Gerichtshof entschied sich indessen für eine Strafe
von 600 Mark da der Herr Baumeister seine Ansichten in
einem sehr derben Schreiben übermittelt hatte Derselbe will
auch den weiteren Sitzungen fern bleiben koste es was es
wolle Uebrigens hat er s dazu

TMMWcker
Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg
Ttitdtische Malt iiir rbettsuachwetsuüg Julpelwr Werten Atteitsavstal
Bervflegu ssstati I für fremde Reifende ebendaselbst
Herberge r Heimath Mauergasse 6

gl Sta SSa m im neuen Sparkassengebäude 1 StoS Rathhaus gasse 1
Borin von 9 1 und Nachmittags von 3 S N Eheschließungen Montag
Wittwochs und Sonnabends
5anaria Halle a T
anariemüchter Verei fiir Halle a S und Umgegend Versammlung Im

Eiskeller
Verein von Kriegern S Sept 1870 Ab 3 im Hotel zum Kronprinz
Hallischer Schiitzeubund Schießtag
Katholischer Mimnervereiu Ab von 3 10 i Ansschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr SS
Verein Eimgkeit Ab 3 in Häubers Restaurant
Hall Volks Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertase Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Miinnerchor Ab 8 1V Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße

esangvcrcin Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten ChoreS
Friedrichstraße 5

Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gntenbcrgbnnd Ab g Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Zahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Ule Ab 3z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 1k
Rnvrc Mub Nelson von 1874 Ab 3Z in Lücke s Hotel
Ruder l b Neptun Abends 8 11 im Paradies
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Berliner Börse vsA s März
Die heutige Börse eröffnete in schwacher Haltuuz bei völ

lig darniederliegendem Geschäft Die Unpäßlichkeit des Kaisers
owie die Auffassung der politischen Lage wirkten deprimirend

in ersterer Linie auf die Russenwerthe denen aber die meisten
anderen Devisen folgten Schluß still

VroimktenbSrs Berlin S Marz Weizen zeigte bei unbedeu
tenden Umsätzen abwartende Haltung loko 1S5 bis 174 M April Ma
16I S0 bis 1S2 bis 1S1,75 M Roggen loko gute trockene Waare
leicht verkäuflich Termine in Erwartung des heutigen Reichstagsvotums in
Betreff Identitätsnachweises geschäfrslos loko 1VS bis 118 M Aprtl Mat
1i19,S0 bis 119, S M Hafer loko ohne besondere Beachtung Termins
stll und kaum ve Ludert loko 104 bis 12k M April Mai 1lS,S0 bis 112
75M Gerste ohne Umsatz loko 100 bis 17S M Riiböl tei zurück
haltendem Angebot und einigem Begehr gut behauptet loko ohne Faß
M April Mai 54,70 M Petroleum geschäfslos lok N
Spiritus lolo Exportware billiger angeboten Termine ach festem Be
ginn auf einzelne Realisationen ermattend loko ohne Fad versteuert 96,70
bis Sg cvM Aprii Mot SS,60 bis 96,30 M mit 50 M VeÄrauchs
abgabe 47,80 bis 47,50 M mit 70 M Verbrauchsabgabe 29,30 bis Z9,S Z
0 M Mehl in rnhigem Handel Weizenmehl 00 23,00 bis 21,75 M

0 21,7Sbis 19,75 M Roggenmehl0 17,75 bis 1ß,S0M 0 d 1 1L S0 bis
IS,25 M
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104,55 E
104,50 bG
104,50 dG
104,60 Ä
104,S0 cG

105 G
106 G100 10 B
IN 60 G

90,30
103,50

149,

133 B
1 0, B23,70 B

isenvahn Sitamm Mties

Mastricht
rg ZeitzAltenburg

Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marteub Mlawla
Niederwaldbahu
Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbah
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Buschttehrad B

Mrl L B Z
Goithardbahn
Kursk Kiew
Rufs Stb
do Südw

Südöst LomS
Warschau Wte

iseubahs Pri USt et iWW,NMeo

1 49,30 S
9 180,25 b
0

3V 103 75 SG
48,30 b

2 70,50 i
0

0 7S, l0 G
0 48,80 iG
0 23,50 bG
2V
0

1 72,25 0
5 9 ,75 b

117 30 03

3V 76,50 E
3

127 75 b
g 110,25 S
51 51,25
Vs 30, 5B
15 127,25 d

Berltu Dresdeu
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbah

0
5

4

S
2

S

IW, SG

109 80 G
106 70 tG

84,75 GWeimar Gera

Inländische Ie Sazn ,Zri ritiit
Obligatiose

Berlin Dresden
BreslMi Warscha
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blaukenb
Nordhauseu Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar wuv

do
Weimar Gera
Werrabahu I Lm

do 1S8S

4

5

4

4

4

4

4

3

4

4

4

100 40 B

104 50 bB

97 5 G
101 75 G
102 40 G

uSMndisch So d
Dividende 1886

epW garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
do amortis

Russ Goldrente
do kons 8c er
do do ö4do do 1er
do Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serb Eold Psdbr
do Rente

Ung Gold 1000
do 0 öldo do 1do Jnvest G A
do Papterrentej

Anduftr
Hewrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund wuv
Grusouwerk
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Zemer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilend Cattnn
Langensalz Tuchf
Glauzig Zujerf
Körbisdors
Kette Elbefchiss
Nordd Lloyd neue
Eazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Kreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Baut S
berliner Kasseuv

do Handelsg
do Maklerver

Braunlchw Ban
Darmstädter Bank
Deffcmer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb s Dtfchld
Nordd Bank

CreUt Anst
Diskonwb
Internat

Bodentredit
do Ctr Bd 40

n l Siseub Bri r t vbliS tio
Aachen Mastrlcht 4 10180 G
Dux Bodenbach S 84 25 b

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Nex

do 1 2 Ldo Goldpr
Pilsen Priesen

üdösterr Lomb
do neue
do Obligat
do Gold

llngar Nordostbah
Brest Grajewo ind g

Eiseub g
Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar 4 75,
Mosco Rjäsau gar 4 8 ,60 b z
Rjäsan Koslow gar 4 82,60 i
Rjaschk Morezanskg 5 83 20 0
Südweftbahn gar 4 2 20 l
Transkaukasische g 3 57,5,0 G

do kleine 3 59 60 E
Warschau Teresp g 5 8 40 b
Wladikawkas 4 6930 i

4

5

L

5
S

5

4

Z

3
3

3
5

4

4
3

3

lS
5

3
5

5

5
4

5

4

4

4

5
4

3
3
ö

83 G
79 40 G

102 40 d
71 10 B
79 60 B

7375 b
74, B

10S 20 d
S9 Ä0 B

Sg 20 bG
56 20
01,75
91,90 U
75 10 B
77 60 G

66 bL85 90
8S 90 b

30 m b

Amsterdam 100 U
London 1 Lftrl
Paris 100 Ar
Mm 100 Fl
Petersburg Ml 3W

1S8 S0 b
20,37 b
80, 5 b

160 45 d
62 25 5

do

Sächsische Bank
Weimarische Bank

Bergwerks und Hiittea lttru

3 f
5 3 3,50 d
4 i 86,30 dA
4 V
5 63 20 b
8

5 90,90
6 101,50 l E
4 74,70 b
5 88 20 ch
5 79 20 b
S 48 90 i
5

5 123, SG
5 63 S0 b
5
5 81 80 bA
5 76 S0 SA
4 76,75 ll
4 7,25 i
4 7 ,40ss0z
5 100,25 bG
S K6 10 S

Aktie
4 100 25 Ä
10
6 105 5 B
8 172,25 vG
7 233, S
12 224 90 dN
10 333,50 G
Iti 214 bG
0 34, tG
10 166 B

3 9860 Z
5 86,SV G
3 9 7S bA
0 100 B
2 82,2S N
7 125 50 Ä
8 16Z B
2 64 50 G
Is L

5 9l G6 115, G
2 s 51, qG

141,SO k,Bjl0
lttieu

4V 120 B
9 15,2 10 v
9 N125 G
4V 99,75 tG
7 140 50 bA
8 170, B
9 160,75 SB
10 192 10 bB
7 121,25 bB
5V 3,72 l
2 90, i
s 174 25 bG
4 107 v
4 36,30 dA
5 92,60 S

2 96 5 bG
7 1bv,30 b
8V
1

11

SV 105,90 bG
s 13S 0 bB
5zt 13340 dB

4 107 50 bB
0 53 20

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do eouv
Köw Müsen
Kon u Laurah
Lauchhammer

12
0

V

V

174,50 b H

67 50 bG
39 25 G
72,75 G
23,25 bÄ
9ü o B
87 uG

134, A
13 bS Th Braimk V

do St Pr 5 7Stow Zinkhütte 1 36,50 S
do St Pr S 6 107 5

Westeregel 0 155 40 Ä
rutsche HSvotSekea Maa iiirllk

Auh D Pfandvr
do doHoch Pr Pfand br 1

Mewwg Hypothvr
do Präm Pfdor
Itordd Grder Pfvr
Pr Bodener rzd
K Cent Bod rzo
Sndd öooeuered

Sächs Reute
Wenbnrg Zetg
Lußig Teplitz
Suschtiehrad I Em
Wtenvurg ZeiA
Buichtichrader

üllg D Credit
Leipziger Baut
sächs Baut
Dörstewiß Rattm
S Thür Bräunt

do St Pr 5 I
S Th P St Pr

Zeiger Par S A
Zuckerraff Halle
Hak Straßenoahu
Tröllwiser P u xs

5 101,
4 102,75 G
3 105, b
4 1 Ei4 123,90

4 101,80 l K
0 113 50 G
5 115,20 G
4 1 2 Ä

v 3 Marz j
3

4
91 b

103, kK
4V 10160
5 L4 55 M
sv i315 G
7 2u,60 zg
6V 73 25 G
S 2 W4 07 75 B
0 61,
7 33 W0 33
0 W
0 69 B37 Ä5 t30 lg
0 166 5 G



Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeu

ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide
solle

Freitag den S März 10 Uhr
im Waldkater

Brwnhölzer aus Jagen 54 7 7 68 74 80
circa 145 im eichene Kloben u Knüppel

260 1 ra Abraum
92 i m kieferne Kloben u Knüppel

500 im Abraum
und aus Jagen 52

circa 160 kieferne Stangen 2 u Z Klasse

II Montag den IS März 1 Uhr
an der Nietlebener Straße Jagen 54 68

circa 180 Eichen mit 120 tm 240 Kiefern
mit 100 km

III Mittwoch den i4 März 1 Uhr
im Jagen 74 an der Lieskauer Straße

circa 350 Kiekern mit 280 tm
und aus Jagen 57

28 Kiefern mit 14 km
öffentlich versteigert werden

Schkeuditz am 3 März 1888
Königliche Oberförsterei

Holzverkaus
dem Schleusenwerder bei Trotha

sollen

Sonnabend den 1V März 1 Uhr
circa 7 Eichen mit 2 tm

11 Rüstern mit 8 im
70 rm Schwarzdorn
48 rm Unterholz Reisig

an die Meistbietenden verkauft werden
Schkeud tz den 5 März 1888

Königliche Oberförsterei

Auetwn

s

Am I 71V Ukr versteigere ich Geist
Pratze 4S hier zwangsweise

s Sophas 1 Kleidersekretär
Regnlatenre Ladentisch 1 Fen
ftervorban L Kleiderschrank eine
Kommode 1 Küchenschrank t Sa
lonlampen i Parfümerieschrauk
1 Waschtoilette Tische Stühle
Spiegel Bilder e

Gerichtsvollzieher
alter Markt 8 I
Anetion

7 Ä Nl
ZV TU verkaufe ich Geiststrafte 4S
zwangsweise

I Sopha 1 Kleidersekretär u eine
Kommode mit Glasaufsatz

Gerichtsvollzieher

Anction
Alitt 7 I MAi/z Uhr versteigere ich Geiftstrasze 4S

Hierselbst zwangsweise
1 Sopha 1 Schreibsekretär einen
Kleiderschrank 1 Kommode zwei
Waschtische 1 kompl Wett A Näh
maschinen I Tesching 1 silb Cy
lindernhr nnd 1 Partyie zugeschnit
tene Hölzer und S Rollen Dach
pappe zu einer Laube

Gerichtsvollzieher

Anction
im Zwangsvottstr Verfahren

ivn Äs V k Z i1tversteigere ich Geiststr 4S
1 Wäschesekretär Z Kleiderschränke
S Kommoden 1 Sopha 1 Nähma
schine 1 Sophatisch geschnitzte
Wandschild er e

Gerichtsvollzieher

Anction
Am Mittwoch den 7 d M Bor

mittags IS Uhr werde ich Geiststr 4S
I goldenes Armband nnd
1 Sopha

zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern

Gerichtsvollzieher iu Halle a S
gr Ulrichstr 8 II
Anction

Zu HochMs und IeßgeHenkeu
als billigen werthvollen ZimMerschmuck empfehlen in großer
Auswahl zu billigsten Preisen

KW L iIIe KNer
Defregger Erdmann Kaulbach Thumann u A Dresdener
und Berliner Galeriebilder sowie als Spezialität

Original Ansichten von Halle nnd Saalthal
Nv zfsr Sc Stock 9 Moststr 9

Am 7 s Wt Harz ZH riuverkaufe ich GeMtraße zwsugsach

Halle a/S Breitestr S
n aller Systeme

n aller ArtPatent bewährtester Construction
I Qualität in jeder Größe

Reparaturen prompt und billig l szsiumjnzj
allöi rt aucd

Ä t i k iu xur vor ü liekstsuLtu döll rmü Xiickr Z bmxksdlsn ia destsr uslität unil 2irr billiZstsu krsissll
m ZAll öll Ixivriss oävr juWtitäwll Me kromvuM 12

I kstvllnlloen llliskkruiiA in Hans vorcivQ prompt ÄUSMküdrt

I Königl 1 8 Prensz Lotterie
1 Klasse Anfang April Hierzu empfehle

Origimlloose v Mk V2 Mk v Mk
Antheile Mk Vi v Mk V32 s Mk

Versendung nur gegen Einsendung des Betrages

tta in Berlin Bischofftrasze SV
Den Verkauf meines

trockenen Maisfutters
M

übertragen und bitte geehrte Abnehmer sich mit diesem Herrn in Verbindung setzen zu wollen

Halle a S
den 5 März 1888

Geschästs Eröffnnng
Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich

10 Mattsfelderftrafze 10 eine

errichtet habe Durch langjährige Erfahrungen und versehen mit allen maschinellen
Hülfsmitteln bin ich im Stande

11, I
in jedem Genre nach Natur Photographie und jeder beliebigen Zeichnung in sauberster
Ausführung herzustellen Spezialität SI zi i, v

Kostenanschläge und Probeabdrücke umgehend und gratis

Schnellste Große Auswahl vorräthiger Clich s Galvanos Villigste
Lieferung für alle Geschäfte passend PreiseHalle a S, im März 1888

In der Hoffnung daß Sie mein Unternehmen durch Ihre werthen Aufträge
unterstützen zeichne Hochachtungsvoll

I GZHHMGZ y Mograph
Geschäfts Sröffnnnz

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß ich
hier gr Ulrichftratze SG goldenes Schiffchen ein
Porzellan Geschäft nlninbei mit Porzellanmalerei

eröffne und bitte ich um geneigtes Wohlwollen

Halle im März 1888 Hochachtungsvoll
MSZ GAH WGZ ZLA

Porzellanmaler

E Seebr s Restaurant
42 Geiststrafte 4S

Mittwoch den 7 März 1888 zu Mitfasten
Grotzer arrenabend

Anction

I Gerichtsvollzieher

MAKsis

Ws nv
H

c

W

S

s

N Z
SS S5

s

s

Soeben erschien

Am ti,L iDtznl Ss6 L
nächste Krieg mit

Rußland
und

feine politischen Folgen
sIuchZUchk znl

Wolfgang Eisenhart

Halle a S
Ccmmiisions Verlag von I Fricke s

Sortiment Adolf Kegel

SV
Die Schrift behandelt für den Fall eine

russischen Angriffs auf Deutschland Oesty
reich die Frage einer Wiedererobe
der deutschen Ostseeprovinzen
lands die Wiederherstellung eines Po
scheu Mittelstaates aus russischen
bietstheilen und die Durchführung
österreichischen Hegemonie auf
Balkanhalbinsel

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Mackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardelle

leberwnrst TrüffelleSerwurst
gek Zunge Brannschw Mettwur
dwerse Braten garnirte Schüsse

im besten Arraoaement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch empfiehlt

W Königl HofiiefemW M SV vSSz Leipzigers i

feiner

Täglich Lr v A ux t i

ii v Hesei mit feinen r D Zs
werden

feinste garnirt täglich
ki Stil Stück 30 nu4V Pfg n das Feinste von 5

empfiehlt

gr Ulrichstratze N

z
tttts

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vortröge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

Neue Promenade
Donnerstag den 8 März Abends Uhr

Vortrag des Herrn Pros Dr E Dümmler
Tragische Momente in der deutschen Geschichte

Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 Mark in der Buchhandlung von
Schroedel K Simon Markt 23 sowie auch am Eingang des Saales zu haben
und sind beim Eintritt abzugeben Der Borstand

Um I Alt IS i Z iverkaufe ich auf dem Röderberge zu
Giebichenstein zwangsweise

1 Spiegel Tisch 1 Koffer eine
Bettstelle und Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Städtische Realschule
Das neue Schuljahr beginnt am Montag den S April Morgens 8 Uhr

mit der Aufnahmeprüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen für die Klassen Sexta bis Secunda einschließlich nimmt der unter

zeichnete Direktor an Wochentagen von 11 bis 12 Uhr in der Realschule Eingang von

der Luisenstraße entgegen Ni
Melier

Wnchererstr 4Ä

zur Anfertigung seiner Mnach Wiener Schnitt VMNMWNSz
unter Garantie guten Sitzens der langj Vorsteherin 1 Etablissem

Taillen Hrmtrs Lmsoils Wien
deutsch schweiz u franz Fabrikat zu Fabrikpreisen

VM KMe Mde
Bon heute ab täglich von Vormitta

I bis i Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

Mriktliede Meitsii
von Gerichts und anderen Sachl
fertigt sachgemäß und billigst

Rt Martinsgasse 19
KMvrWt M rs Ie
Heute Dienstag den 6 März

8vS lA I 5vLv8
Ergebenst ladet ein

HVZnIilor

Vietona Theale
Mittwoch den V März

VW Mimten llit sru
Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage I
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